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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.


	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: Ständige Senatskommission für Studium und Lehre
	Name: Nicolas Zang
	Studiengang: Biologie/Philosophie (poly. 2-HF-Bachelor; Wahlfakultät Biologie)
	Motivation: Mir ist studentische Teilhabe in allen Bereichen der Uni sehr wichtig.
Die Möglichkeit, die Lehre kurz-und langfristig mit zu gestalten ist dabei für mich eine der tollsten Entwicklungen der Hochschulpolitik.
Um die früher hart erkämpften Rechte und Verantwortlichkeiten zu erhalten, müssen sie heute mit viel Engagement wahr genommen werden.
Dazu bin ich gerne bereit.
	Erfahrungen: Ich bin seit WS 2015 in der Fachschaft Biologie aktiv,
seit SS 2016 in der Lehrentwicklung Biologie an der Gestaltung des Master of Education beteiligt
und seit WS 2016 gewähltes Mitglied des Fakultätsrates und der Studienkommission in der Biologie; für das neue akademische Jahr 2017/2018 wurde ich in diese Positionen wieder gewählt.
	Ziele: Auf Grund meiner Erfahrungen ist mir die Entwicklung des neuen polyvalenten Bachelor/Master-Studiums besonders wichtig; bisher habe ich in enger Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen an unserem Studiendekanat der Biologie schon viel für die Wahrnehmung der studentischen Belange getan, aber ich habe den Eindruck gewonnen, dass ich auch auf gesamt-universitärer Ebene Erfahrungen sammeln und mich einbringen muss, um mehr zu erreichen.
Mir besonders wichtige Themen sind dabei Gender-Sensibilität und allgemein ethische Fragestellungen für zukünftige Lehrkräfte, Studierbarkeit im neuen System, besonders für strukturell benachteiligte Menschen zB mit BAFÖG oder mit Beeintrrächtigungen und die allgemeine Qualität der Lehre, die meiner Erfahrung nach an unserer und anderen Unis oft durch die geringe Bedeutung im Verhältnis zur Forschung droht, zu sinken.
	R#C3#BCckbindung: Ja, natürlich.
Eine enge Absprache mit dem Studierendenrat (durch den Besuch von Sitzungen sowie Berichte) und ein guter Kontakt zu den Fachschaften und zu möglichst vielen einzelnen Studierenden gehören für mich dazu.
Sollte eine Absprache aus welchem Grund auch immer einmal nicht möglich sein, werde ich nach bestem Wissen und Gewissen so entscheiden, wie ich auf Grund der vorherigen Haltung des Studierendenrates vermute.
Im Zweifelsfall würde ich auch eine Abstimmung vertagen oder mich ihr enthalten.


